Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 220 


Übersicht 3 

über Anträge von Ausschüssen des Deutschen Bundestages 
betreffend Petitionen 
nach dem Stand vom 19. Januar 1954 


Der Bundestag wolle hinsichtlich der nach- 
stehend' aufgeführten Petitionen aus der 
1. und 2. Wahlperiode wie folgt beschließen: 

A. Ausschuß für Petitionen (3. Ausschuß) 

I. 

durch Erteilung eines mit Gründen versehe- 
nen Bescheides, der sich auf Maßnahmen oder 
Erklärungen der Bundesregierung oder an- 
derer Behörden stützt, für erledigt zu 
erklären die Petitionen: 

313 Schnasse August, Buer (Westf.): Höhere 
Lei s t unge n in de r Knap pschaftsve rsi che r u ng ; 

350 von Karstedt Ernst-Albert, Haid Kr. 
Reutlingen: Beschleunigte Erledigung der 
Rentenanträge; 

644 Ehrke Erich, Geesthacht: Unterhalts- 
zahlungen für Kinder, deren Väter in der 
Ostzone den Betrag auf Sperrkonto ent- 
richten; 

680 Stegen Erna, Düsseldorf-Stockum: Er- 
höhung der Unfallrente, Auslegung des 
§ 591 RVO; 

811 Weyers Klara, Krefeld: Versäumter 
Antragstermin der Invalidenrente; 

815 Zschiesche Herbert, Wolfenbüttel: An- 
trag auf Aufbauhilfe; 

831 Hake Augusta, Leer (Ostfriesland): 
Eingefrorene Versicherungsleistungen in 
Kanada ; 

868 Gärtner Adolf, St. Mauritz: Gewäh- 
rung eines Aufbaudarlehens; 

871 Gregor Helene, Lübeck-Siems, Herrn- 
insel: Bewilligung einer Hausrathilfe; 

917 Röstel Grete, Tostedt (Nieders.): Um- 
siedlungsantrag, Anerkennung als politi- 
scher Flüchtling; 


929 Tammingen Hans, Coburg: Ansprüche 
aus dem LAG für Auswanderer; 

936 Weiß Willi, Krefeld: Ablehnung Besuch 
der Frau und Kinder aus der Ostzone für 
4 Wochen durch Wohnungsamt Krefeld; 

947 Düffel Ferdinand, Münster (Westf.): 
Konzessionierung als vereidigter Land- 
messer; 

1075 Finkert Gustav-Karl, Berlin-Lank- 
witz: Überprüfung des Wiedergutmachungs- 
bescheides; 

1190 Dr. Buchwald F., Wiesbaden: Schaden- 
ersatzanspruch Hildegard Kühnen gegen 
die Besatzungsmacht für erlittene Haft; 

1249 Baumgärtel Ottmar, Coburg: Schutz 
der Bezeichnung „Ingenieur“; 

1291 Betriebsrat Heraeus Quarzschmelze, 

Hanau (Main): Steuerfreie Weihnachtsgra- 
tifikation; 

1332 Reinsch Paul-Friedrich, Celle: An- 
sprüche nach dem Gesetz zu Art. 131 GG; 

1386 Renken Helene, Hamburg: Ableh- 
nung einer Kriegsschadenrente; 

1432 Hollstein Kurt, Köln-Sülz: Aufwer- 
tung von Ostsparguthaben bei Verlust der 
Sparbücher; 

1506 Stöckel Johann Frau, Garmisch-Par- 
tenkirchen: Kommende Amnestie; 

1514 Bernhard Hans-Joachim, Hoppstaed- 
ten (Nahe): Anerkennung als politischer 
Flüchtling; 

1518 Carstens Friedrich, Oldenburg i. Hol- 
stein: Entschädigung für im Jahre 1945 an 
die Besatzungsmacht abgelieferte Sport* 
(Jagd-) waffen; 

1521 Eitner Maria Frau, Kürten-Bilstein: 
W i t w e n ver 's o rg u ng ; 
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1550 Leyer Bruno, Berlin-Tegel: Ansprüche 
nach dem Gesetz zu Art. 131 GG; 

1600 Bartsch Fritz, Hinterzarten (Schw.): 
Aufwertung und Auszahlung von Altspar- 
guthaben; 

1602 Block Hermann, Hamburg-Gr. -Flott- 
bek: Gewährung der Hauptentschädigung 
aus dem LAG; 

1607 Drews Margarete, Nienburg-Weser: 
Erstattung von Vermessungskasten durch 
die Finanzverwaltung; 

1643 Schönemann Franz, Illertissen (Bay.): 
Wiedereinstellung in die Finanzverwaltung; 

1665 de Bock M., Gronau (Westf.) : Ausfuhr- 
und Ausfuhrhändlervergütung; 

1675 Kaske Helmut, Bensberg: Lebensver- 
sicherung; 

1842 Ryners Franz, Kaldenkirchen (Ndrh.): 
Rentenerhöhung und Weihnachtszuwen- 
dung für alte Rentner; 

1867 Brachmann Elfriede, Hagen-Hannover : 
Antrag auf Hausrathilfe; 

2006 Schröder Emil, Halver (Westf.): Auf- 
wertung von Reichsmark-Spareinlagen, 
Existenzverlust infolge eines in der Ost- 
zone stillgelegten Betriebes, Zulassung als 
Helfer in Steuersachen; 

2042 Kleinert Anna, Bonbaden (Hessen): 
Ansprüche nach dem Gesetz zu Art. 131 
GG; 

2051 Christ Ludwig, Landau (Pfalz): An- 
sprüche nach dem Gesetz zu Art. 131 GG; 

2055 Dr. Mittag Paul, Berlin-Schöneberg: 
Zuerkennung der Rechtsstellung und Be- 
soldung eines Ministerialrats bei Wieder- 
einstellung; 

2086 Nanczyk Helmut, Siersee (Braun- 
schweig): Umstellung von Sparguthaben 
im Währungsausgleich für Vertriebene — 
Ablehnung des Nachweises der Altspar- 
anlage — ; 

2172 Rechtei Paula, Alt-Garge, Kr. Lüne- 
burg: Antrag auf Haftentschädigung; 

2260 Senff Hans, Lübeck: Übernahme eines 
Filmtheaters aus dem Ufa-Vermögen; 

12 687 Pape Alwin, St. Blasien: Nachzah- 
lung der ungerechtfertigten Ruhegehalt- 
kürzung; 


17413a Wippermann Lothar, Kamen(WestL): 
Aufhebung der Entnazifizierungsbestim- 
mungen durch Bundesgesetz; 

18 617 Mandt Hans, Köln-Marienburg: Ge- 
rechte Behandlung der über 60 Jahre alten 
Personen beim Lastenausgleich u. a.; 

19 732 Breitung Otto, Bremen: Erhöhung 
der Pension und Nachzahlung von Bezü- 
gen als pensionierter Polizeibeamter; 

20 803 Petschke Franz, Hilden (Rheinl.): Be- 
schleunigte Behandlung des Antrags auf 
Anerkennung als KB und Gewährung von 
KB-Rente; 

21 322 Grätz Fritz, Großenaspe über Neu- 
münster: Einspruch wegen zu geringer 
Rente; 

21 501 Wagner Heinrich, Stemwärde: Ein- 
spruch wegen Rentenkürzung; 

21 552 Tobien Walter, Wien: Anerkennung 
als 131er, der in Wien lebt, Arbeitszu- 
weisung; 

21 673 Nimeyer, Georg, Berlin-Neukölln: 
Beschleunigte Behandlung des Antrags auf 
KB-Rente, Wohnungszuweisung; 

21 690 Schätzke Bruno-Paul, Speyer a. Rh.: 
Hilfe in Notlage; 

22 138 Dr. Schreiber, Geiselhöring (Bay.): 
Beschwerde wegen Räumung einer Bundes- 
bahnwohnung; 

22 956 Engelhardt Bernhard, Bockensen: 
Klärung des Pensionsanspruchs; 

23 035 Rother Pauline, Eilshausen (Westf.): 
Einspruch wegen Rentenkürzung; 

23 143 Dr. Lorenz Georg, Königstein (Ts.): 
Beschleunigte Behandlung des Antrags auf 
Rentengewährung; 

23 168 Bolz Fritz, Bockhorn (Oldbg.): Ge- 
währung der Altersversorgung; 

23 488 Poppelreiter Anton, Mürlenbach 
(Eifel): Gewährung höherer Rente durch 
die Bundesbahn-Versicherungsanstalt; 

23 585 Neugebauer Wilhelm, Langquaid 
(Ndby.): Umsiedlung von Bayern nach 
Bremen; 

23 822 Wagner Adolf, Weil a. Rh.: Entschä- 
digung für ungerecht erlittene Haft bei 
den Franzosen; 
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23 903 Bergner Clemens, Bergheim-Kenten: 
Wiedereinstellung in den Staatsdienst auf 
Grund des § 9 Abs. 1 des Wiedergut- 
machungsgesetzes; 

23 916 Werner Paula, Wuppertal- Vohwin- 
kel: Beschleunigte Behandlung des Antrags 
auf Hinterbliebenenversorgung; 

24 764 Schömann Hans, Oberhausen-Sterk- 
rade: Gewährung einer höheren KB-Rente 
für die Ehefrau und KB-Rente für den 
Sohn; 

24 768 Werner Gerhard, Berlin-Friedenau: 
Überprüfung der Berechnung des ruhe- 
gehaltfähigen Dienstalters; 

24 803 Bietz Erna, Walsrode (Hann.) Nach- 
zahlung der Angestelltenrente durch die 
Erbin; 

24 848 Klippel Paul, Duisburg-Hamborn: 
Einspruch wegen Festsetzung zu geringer 
Unfallrente; 

25 022 Kautz Anny, Delmenhorst i. O.: 
Beschleunigte Behandlung des Soforthilfe- 
antrags; 

25 125 Wimmers Matias, Braunschweig: 
Erhöhung der Knappschaftsrente; 

25 355 Schmidt - Schnei der, Baptist, Iber 
(Opf.): Gewährung der KB-Rente; 

25 364 Stuht Erna, Hamburg: Gewährung 
der Hinterbliebenenrente; 

25 478 Hein Gerhard, Eltville (Hessen): 

a) Überprüfung eines Urteils des Arbeits- 
gerichts Mainz, 

b) Organisationsprüfung des Bundesrech- 
nungshofes, 

c) Kritik an der Personalpolitik bei der 
Wasser- und Schiffahrtsdirektion Mainz; 

25 607 Kocher J acob, Heidelberg-Kirchheim : 
Besatzungsschaden; 

25 683 Altenrath Maria, Bonn: Einmalige 
Beihilfe zur Sozialrente; 

26 434 Rößner Edmund, z. Z. Hamburg- 
Altona: Anfrage, ob bei Umsiedlung 
Rentenzahlung erfolgt; 


II. 

'der Bundesregierung als Material zur Ver- 
wertung bei der Gesetzgebung zu über- 
weisen 

die Petitionen: 

452 Mattulat M., Berlin-Wilmersdorf: An- 
rechnung der Kriegsdienstzeit in der An- 
gestellten- und Invalidenversicherung; 

572 Wulff Herbert, München: Entschädi- 
gung für Ostzonengeschädigte; 

1631 Rattay Hermann, Wuppertal-Barmen: 
Anrechnung der Elternrente auf erhaltene 
A us g le i ch s z ahliu n g e n ; 

2311 VdH Ortsverband Lengdorf-Matzbach 

(Bay.): Abänderung des Heimkehrerge- 
setzes; 

2349 Stamm Olga, Berlin-Hermsdorf : Rück- 
zahlung der Sozialunterstützungen; 

2725 Geiger Franz, Frankenthal (Pfalz): 
Vorschläge für Arbeitsvermittlung von äl- 
teren Angestellten; 


III. 

an die Landtage der einzelnen Länder zu- 
ständigkeitshalber zur weiteren Veranlassung 
zu überweisen 
die Petition 

2745 Thomas Walter, Hamburg- Wandsbek: 
Berücksichtigung der Entnazifizierten in 
einer kommenden Novelle nach dem Ge- 
setz zu Art. 131 GG; 


IV. 

auf Grund eines entsprechend begründeten 
Bescheides für nicht geeignet zur Be- 
ratung im Bundestag zu erklären 
die Petitionen: 

2272 Scherer Max, Starnberg (Obb.): Härte- 
fall in der Beitragsleistung der Invaliden- 
versicherung; 

2347 Schanz Eugen, Wertingen (Bay.): Ren- 
tenangelegenheit; 

2750 Boysen Lorenz, Berlin-Charlottenburg: 
Erhöhung der Angestellten- und Invaliden- 
rente; 
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V. 

der Bundesregierung zur Kenntnis- 
nahme und zur weiteren Veranlassung zu 
überweisen 
die Petition: 

24 197 Wildfeuer Franz, Donauwörth (Bay.): 
Pfändung aus Steuerforderungen u. a.; 


B. Ausschuß für Jugendfragen (15. Ausschuß) 

I. 

zur Beratung im Bundestag für nicht ge- 
e i g n e t zu erklären und dem Landesjugend- 
amt des zuständigen Landes zu überweisen 
die Petition: 

363 Hartmann Hans, Rinteln (Weser): Un- 
terbringung schwer erziehbarer Kinder; 

II. 

der Bundesregierung zur Berücksicht i- 
gung zu überweisen 
die Petition: 

1438 Kreissportbund Hildesheim-Marien- 
burg, Hildesheim (Nieders.): Baldige Ver- 
kündung eines Bundessportplanes; 

C. Ausschuß für Finanz- und Steuerfragen 
(19. Ausschuß) 

I. 

der Bundesregierung als M a t e r i a 1 zu über- 
weisen 
die Petition 

86 Banse Annemarie, Bonn: Änderungs- 
antrag der §§ 32 und 39 des EStG; 

II. 

der Bundesregierung zur Kenntnis- 
nahme zu überweisen 
die Petition: 

2995 Mutschler Walter, Reutlingen-Betzin- 
gen: Steuer- und Haftpflichtermäßigung 
für gebrauchte Wagen; 


D. Ausschuß für Sozialpolitik (28. Ausschuß) 

I. 

der Bundesregierung zur Berücksichti- 
gung zu überweisen 
die Petition: 

719 Hartmann Emil, Neuenburg: Höhere 
Steigerungsbeträge in der Invalidenver- 
sicherung für die Zeit der Einberufung; 

II. 

der Bundesregierung zur Erwägung zu 

überweisen 

die Petitionen: 

412 Zunker Wilhelm, Homberg: Abschaf- 
fung der Versicherungspflichtgrenze; 

810 Ullmann-Martin, Herta, Moers: An- 
trag auf Änderung des § 1545 RVO; 

1056 Federowski Erich, Münchberg: Vor- 
schläge zur Änderung der Reichsversiche- 
rungsordnung; 

1515 Betriebsrat der Fa. Mix & Genest A.G., 

Stuttgart: Aufhebung der dreitägigen Ka- 
renzzeit für den Bezug von Krankengeld; 

2022 Heuser Maria, München: Rückerstat- 
tung von Angestelltenversicherungsbei- 
trägen; 

III. 

der Bundesregierung als M a t e r i a 1 zu über- 
weisen 

die Petitionen: 

410 Höler Richard, Köln: Leistungen in der 
Angestelltenversicherung ; 

702 Baues Jacob, Kaschenbroich: Aufbesse- 
rung der Renten, ungleiche Berechnung; 

963 Rohlfs Bernh., Delmenhorst: Anrech- 
nung der Erwerbslosenunterstützung auf 
die Unfallrente; 

1093 Arbeitsgemeinschaft Versorgungsstock- 
gläubiger, München: Alters- und Hinter- 
bliebenenversorgung ehern, behördlicher 
Bediensteter durch Versorgungsstock; 

1242 Curlbaum M. Frau, Duisburg: Ände- 
rung des Gesetzes über den Ablauf der 
durdi Kriegs- oder Nachkriegsvorschriften 
gehemmten Fristen in der Sozial- und Ar- 
beitslosenversicherung vom 13. November 
1952; 
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1477 Bürgmann Heinrich, Kiel: Änderung 
des § 1274 der Reichsversicherungsord- 
nung; 

1529 Mühlberger Karl, Stuttgart: Herab- 
setzung der Altersgrenze für den Bezug 
von Renten; 

1531 Grunwald Dorothea, Gütersloh: Her- 
absetzung der Altersgrenze für weibliche 
Versicherte auf 60 Jahre; 

1532 Rabeler Wilhelm, Langenhagen: Ver- 
längerung des Gesetzes über den Ablauf 
der durch Kriegs- oder Nachkriegsvor- 
schriften gehemmten Fristen in der Sozial- 
und Arbeitslosenversicherung vom 13. 11. 
1952; 

1576 Götzinger Josef, Schorndorf: Erhöhung 
der Invalidenrenten; 


1642 Schneider Walter, Lübeck: Erhöhung 
der Angestelltenversicherungsrenten; 

1821 Steffen Albert, Traunstein: Antrag 
auf Zahlung einer 13. Monatsrente an So- 
zialrentner bis zur Regelung der Renten- 
anpassungen; 

2099 Lutze J., Oldenburg: Freiwillige Ver- 
sicherung in Orts- und Ersatzkassen; 

2468 Falke Friedrich, Marksteft: Fremd- 
renten- und Auslandsrentengesetz. 

Bonn, den 28. Januar 1954 

Der Ausschuß für Petitionen 

Frau Albertz 
Vorsitzende 
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